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Wie soll das Sams nur ein 
Filmstar werden, wenn man 
es nicht filmen kann? Wie 
kann man nur draußen Regen 
machen und drinnen 
Schnee? Wieso ist es so 
anders, einen Film zu 
machen statt ein Buch zu 
schreiben? 
 

 

Bibi Blocksberg wird in 
einer feierlichen Zeremonie 
in den Kreis der Hexen 
aufgenommen und bekommt 
ihre Hexenkugel überreicht. 
Welches Geheimnis birgt 
diese Kugel, die vorher der 
Hexe Rabia gehört hat?  
 

 

Ein Mann im fliegenden 
Koffer! Diese Abbildung im 
Märchenbuch lockt den 
beliebten Kuschelhasen, 
sich zum sechsten Mal auf 
die Socken zu machen.  
 

 

Ein Kamel sucht seinen 
besten Freund ... Jede 
Nacht kuscheln sich das 
Kamel und der Esel eng 
aneinander und träumen 
vom Paradies. Eines Tages 
aber will das Kamel nicht 
mehr träumen. Es macht 
sich auf den Weg durch die 
Wüste.  

 

Charlotte und Hannah 
spielen im Garten. Über den 
Zaun beginnt ein fremder 
Mann ein Gespräch. Er weiß, 
womit man kleine Mädchen 
begeistert: mit einem Foto 
seines Welpen. So süß! 
Vielleicht wollen Charlotte 
und Hannah ihn mal 
anschauen? 

 

Herr Jambus ist ein wahrer 
Tausendsassa. Und er ist 
auch so etwas wie eine gute 
Fee, die man nicht einmal 
rufen muss: Wenn man 
Probleme hat, dann ist er 
plötzlich einfach da. 
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Ab und zu benimmt der 
kleine Rabe sich etwas 
daneben. Nun steht sein 
Geburtstag bevor, und um 
überhaupt Geschenke zu 
bekommen, soll er von heute 
auf morgen brav werden. 
Wie soll das denn gehen?  
 

 

Katharina geht schon in den 
Kindergarten und braucht 
immer noch ihren Schnuller. 
Mit dem Schnuller im Mund 
kann man Katharina kaum 
verstehen. So wird sie häufig 
von den anderen Kindern 
ausgelacht. Trotzdem kann 
sich Katharina nicht von ihrem 
Schnuller trennen.  

 

Alleine spielen findet Dudu 
soo langweilig. Wenn er 
doch nur einen richtigen 
Freund hätte! Schnell wie 
ein Känguru müsste er sein 
oder groß wie ein Elefant. 
Mit dem könnte man tolle 
Sachen machen, träumt 
Dudu.  
 

 

Mit neun Jahren wird 
George von Indianern 
geraubt und wächst bei 
ihnen auf. Als er Jahre 
später zu seiner weißen 
Familie zurückkehren muss, 
kann er sich an ihr Leben 
nicht mehr gewöhnen.  

 

Eine Woche Klassenfahrt ans 
Meer. das finden Sprotte und 
ihre drei Freundinnen, alle 
zusammen übrigens auch "Die 
wilden Hühner" genannt, 
spitzenmäßig. Nervig sind 
natürlich "Die Pygmäen": vier 
Jungs, die dauernd versuchen 
der Mädchenbande eins 
auszuwischen. 

 

Ruth, Naomi, Rachel und 
Phoebe müssen notgedrungen 
die Ferien bei ihrer Oma 
verbringen. Nun ist diese nicht 
gerade das, was man sich so 
unter einer lieben Oma 
vorstellt, wirklich nicht! Ihre 
Vorstellungen decken sich in 
keinster Weise mit denen 
ihrer Enkelinnen. 
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Die 13-jährige Isabelle 
verbringt ihre Ferien bei 
Verwandten in Südfrankreich. 
Bei einem Ausflug findet sie 
zusammen mit ihren Vettern 
und ihrer Cousine den Eingang 
zu einer eiszeitlichen Höhle. 
Darin entdecken die 
Jugendlichen 20.000 Jahre 
alte Zeugnisse der Cromagnon-
Menschen. 

 

Während seiner Lehrzeit 
als Müllerjunge lernt Krabat 
nicht nur das Müllern. Sein 
Meister ist ein böser 
Zauberer, aber durch die 
Liebe eines Mädchens kann 
Krabat sich und die anderen 
Müllerburschen aus den 
Fängen des Meisters. 

 

Der kleine Eisbär Lars hilft 
dem Schneehasen Hugo aus 
dem tiefen Loch heraus, in das 
er gefallen ist. Übermütig 
spielen die beiden zusammen. 
Bald stellt Lars fest, das Hugo 
ein rechter Angsthase ist. Es 
läßt sich nicht leugnen: Da fällt 
der Eisbär plötzlich...  

 

Ob im Stall, auf der Koppel 
oder der Kirmes - alles 
dreht sich hier um Pferde: 
Die Stute Tinka frisst 
lieber rote Lutscher als 
Möhren. Und das 
Kirmespferd Max mag 
besonders das Mädchen 
Maxi, denn sie ist die beste 
Rückenkratzerin der Welt. 

 

Lena ist erst fünf, aber sie 
weiß schon ganz genau, wie 
es in der Schule zugeht. An 
einem Tag durfte sie ihren 
Bruder nämlich begleiten. 
Und nach diesem Tag steht 
für sie fest, dass sie auch 
in die Schule gehen will.  

 

Eines Tages wird ein Eisberg 
mit einem Urzeit-Ei am Strand 
der Insel Titiwu 
angeschwemmt. Ein seltsames 
Geschöfpfchen schlüpft aus 
dem Ei: das Urmel! Vorlaut und 
keck, aber unglaublich 
liebenswert, sorgt das Urmel 
künftig für Wirbel bei 
Professor Habakuk.  
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